
Astfalck,	Eleonore
Stand:	30.10.2025

Geburtsdatum: 13.	November	1900

Sterbedatum: 12.	Juni	1991

Geburtsort: Nürnberg

Sterbeort: Nienhagen

Wirkorte: Prag;	Berlin;	Düsseldorf;	Dresden;	Augsburg;	Wickerdorf	(Österreich);	Falkenstein	<Harz>;
Charlottenburg;	Haslemere	(England);	London;	Oberhambach	<Bergstraße>;	Hützel
<Bispingen>;	Celle

Tätigkeit: Sozialpädagogin;	Hortnerin;	Erzieherin;	Jugendleiterin;	Lehrerin;	Dozentin

Biographische	Anmerkungen

Wuchs	in	Prag	auf;	1910	Mitglied	der	ersten	Mädchengruppe	des	österreichischen	Wandevogels;	Ausbildung	zur	Hortnerin	und	Jugendleiterin	(Abschluß
1928);	seit	1934	im	Exil	an	der	Heimschule	Stoatley	Rough,	Haslemere/Surrey,	1945	Leitung	einer	vorbereitenden	Schulung	für	sozialpädagogische	Arbeit
im	zerstörten	Deutschland	in	London;	1946-1950	Lehrerin	und	Erzieherin	an	der	Odenwaldschule	in	Oberhambach;	seit	1950	leitete	sie	das	Immenhof	in
der	Lüneburger	Heide;	nach	1970	Dozentin	an	der	Schule	für	Frauenberufe	in	Celle

Biographische	Quellen

Who	is	who	der	sozialen	Arbeit	(1998),	S.	47-48
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